
Niederschrift über die Kinder- und Jugendeinwohnerversammlung  
am Montag, dem 23. September 2019, um 14.30 Uhr,  

in der Aula der Heinrich-Heine-Schule, 
Neue Dorfstraße 67, Büdelsdorf 

 
Anwesend: 
 
Versammlungsleiterin: 
 

Bürgervorsteherin Wilken 

 
Weitere Anwesende: 
 

Bürgermeister Hinrichs 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
der Stadt Büdelsdorf 
 

Protokollführerin: Frau Kuhlmann  
 
 

Einwohnerinnen und Einwohner: 
 

26 Personen 
 

 
auswärtige Anwesende: 
 

5 Personen 
 

  
 
 

Tagesordnung 
 

1. Eröffnung der Versammlung und Begrüßung durch die Bürgervorsteherin  
 

2. Feststellung der Anzahl der stimmberechtigten Anwesenden 
 

3. Abstimmung über die Teilnahme nicht-stimmberechtigter Anwesender 
 

4. Feststellung/Ergänzungen der Tagesordnung 
 

5. Bericht des Bürgermeisters zu aktuellen Vorhaben und Planungen 
 

6. Vorstellung eines Beteiligungsmodelles zur Kinder- und Jugendbeteiligung in 
der Stadt Büdelsdorf 

 
7. Anregungen, Vorschläge und Anträge aus der Kinder- und 

Jugendeinwohnerversammlung 
 
 
1. Eröffnung der Versammlung und Begrüßung durch die 
 Bürgervorsteherin  
 
Bürgervorsteherin Wilken eröffnet diese erste Kinder- und Jugendeinwohner-
versammlung und begrüßt alle Anwesenden.  
Sie erläutert kurz die Regularien der Versammlung und stellt die weitere 
Tagesordnung vor. 
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Anschließend erläutert Bürgervorsteherin Wilken, dass diese Versammlung ein Teil 
der Maßnahmen ist, um Kinder und Jugendliche mehr an dem Geschehen in ihrer 
Stadt zu beteiligen. Konkret war hierzu in dem Ausschuss für Bildung, Familie und 
Freizeit beschlossen worden, gezielte Einladungen an Schülervertretungen der 
jeweiligen Schulen auszusprechen, damit diese direkt an entsprechenden Sitzungen 
der Stadt teil nehmen zu können, zu dieser Kinder- und Jugendversammlung 
einzuladen, die Homepage der Stadt um einen Bereich für die Kinder- und 
Jugendbeteiligung zu erweitern und ein Konzept zu erarbeiten, wie politische 
Themen in schulische Veranstaltungen einbezogen werden können. 
 
 
 
2. Feststellung der Anzahl der stimmberechtigten Anwesenden 
 
Bürgervorsteherin Wilken gibt bekannt, dass 30 Teilnehmer anwesend sind, hiervon 
5 Auswärtige. (Anm. der Protokollantin: eine weitere Einwohnerin kam anschließend 
hinzu.) 
 
 
 
3. Abstimmung über die Teilnahme nicht-stimmberechtigter 
 Anwesender 
 
Alle anwesenden Einwohnerinnen und Einwohner sind einverstanden, dass die 
auswärtigen Anwesenden an dieser Versammlung teilnehmen. 
 
 
 
4. Feststellung/Ergänzungen der Tagesordnung 
 
Ergänzungs- oder Änderungswünsche zur Tagesordnung werden nicht vorgebracht. 
 
 
 
5. Bericht des Bürgermeisters zu aktuellen Vorhaben und Planungen 
 
Bürgermeister Hinrichs erläutert, dass zu den drei Schwerpunktthemen "Grüne 
Stadt/Sport/Freizeit", "Bauen/Wohnen/Leben" und "Smart City/Verkehr" Stellwände 
vorbereitet wurden. Er bittet die Anwesenden, sich jeweils an diesen Stellwänden mit 
den Themen zu beschäftigen und eigene Ideen und Vorstellungen sowie Kritik 
vorzubringen. 
 
Hiervon machten die Anwesenden anschließend intensiv Gebrauch und kommen mit 
den "Stellwandpaten" aus der Verwaltung in angeregte Gespräche.  
 
Nach Abschluss dieser Diskussionsrunde dankt Bürgermeister Hinrichs den 
Teilnehmern für ihr Engagement und übergibt das Wort an drei Schülervertreter der 
Heinrich-Heine-Schule, die nun die Ergebnisse vorstellen. 
 
Schülervertreter Arp stellt die Ergebnisse zu dem Schwerpunktthema 
Bauen/Wohnen/Leben vor. Er hebt insbesondere den Leerstand von Gewerblichen 
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Flächen hervor. Die Jugendlichen wünschen sich öffentliches WLan und einen 
Coffee-Shop. Weiter stehen auf der Wunschliste mehr Einkaufsmöglichkeiten in der 
Nähe der Heinrich-Heine-Schule (für Snacks und Getränke), ein Skaterpark, 
Geocaching, Beleuchtung an manch dusteren Stellen, Mehrgenerationengarten, 
Mitfahrerbank, eine Graffitiwand für legale Sprays, Entsiegelung bzw. Renaturierung 
von Flächen, Förderung der Photovoltaik, Teilnahme an der Gestaltung der 
Schulhöfe und mehr Spielplätze. 
 
Schülervertreter Tutcu erläutert die Ergebnisse zu dem Schwerpunktthema grüne 
Stadt/Sport/Freizeit. Genannt wurden hier Mehrzweckflächen für sportliche 
Betätigung, Treffpunkte wie Café, Skateranlage, Fußballfeld, mehr Mülleimer - auch 
an den Grillplätzen, Zeltplätze/Zeltfeste und Renaturierung. 
 
Schülervertreter Benckert präsentiert anschließend die Ergebnisse zum 
Schwerpunktthema Smart City/Verkehr. Zu diesem Thema wird gewünscht eine 
Ausweitung des ÖPNV, mehr Bushaltestellen und deren Überdachung, ein 
Ganzjahresticket, Fahrradmietstationen, mehr Velorouten und eine Brücke über die 
Obereider. Der Individualverkehr sollte verbannt werden, dafür sollten eine 
Nordumfahrung und Park-and-Ride-Parkplätze am Rande der Stadt errichtet werden. 
Auch Reitwege sollten ausgebaut werden. 
 
Bürgervorsteherin Wilken ergänzt hierzu, dass die Routenplanung auch überörtlich 
abzustimmen ist. 
 
Sie bedankt sich für die zahlreichen und interessanten Anregungen, die sie mit in die 
politischen Gremien nehmen wird. 
 
 
 
6. Vorstellung eines Beteiligungsmodelles zur Kinder- und 
 Jugendbeteiligung in der Stadt Büdelsdorf 
 
Bürgervorsteherin Wilken erläutert das Ziel und die Möglichkeiten, wie eine Kinder- 
und Jugendbeteiligung aussehen könnte. Sie weist auf die Grenzen einer solchen 
Beteiligung hin und nennt § 47 f der Gemeindeordnung als rechtliche Grundlage. 
Dazu informiert sie über die vorhandenen Gremien (Stadtvertretung, Ausschüsse, 
Beiräte) der Politik und die Aufgaben in der Verwaltung. 
 
Schülervertreter Benckert stellt anschließend die Varianten 
"Jugendeinwohnerversammlung" und "Mitarbeit bei konkreten Projekten" vor.   
 
Schülervertreter Tutcu erläutert die Variante "Kinder- und Jugendbeirat". 
 
Schülervertreter Arp erklärt die Variante "regelmäßige Treffen mit dem 
Bürgermeister" und regt die Anwesenden an, eigene Ideen vorzubringen. 
 
Bürgermeister Hinrichs fügt ergänzende Erläuterungen zu diesen Varianten hinzu.   
 
Anschließend werden die Anwesenden gebeten, ihr Votum an den vorbereiteten 
Stellwänden abzugeben. 
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Das Ergebnis: 
 
Kinder- und Jugendbeirat:          10 Punkte 
Jugendeinwohnerversammlung: 9 Punkte 
Bürgermeister-Besuche:  5 Punkte 
Projektbezogene Beteiligung:  0 Punkte 
 
Bürgervorsteherin Wilken dankt für die Abstimmung und stellt fest, dass sich die 
Mehrheit für einen Kinder- und Jugendbeirat sowie die Jugendeinwohner-
versammlung ausgesprochen hat. 
 
Alle interessierten Kinder und Jugendlichen bittet sie, bei Interesse an der weiteren  
Mitwirkung eine Mail an  
 

rathaus@buedelsdorf.de 
 
zu senden. 
 
Bürgermeister Hinrichs dankt für die vielen neuen Ideen. Er lädt alle ein, sich 
weiterhin zu beteiligen. 
 
Bürgervorsteherin Wilken beendet mit einem Dank an alle für ihre Mitwirkung die 
Versammlung um 16.25 Uhr. 
 
 
 
 
 
     gez. Wilken     gez. Kuhlmann 
____________________________  _________________________ 
 
 Bürgervorsteherin     Protokollführerin 
      Maike Wilken             Simone Kuhlmann 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anhang: Stellwand-Dokumentation 
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